
© EBHVB

E-Health: Von der elektronischen Abrechnung 
zur elektronischen Krankengeschichte
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IST Stand und Ausblick
• Elektronische Kommunikation heute

– E-Goverment -> Bürgerkarte
– E-Health

• Kommunikation mit der Sozialversicherung
– Abrechnungen
– Anträge
– Services

• Telemedizin
– Radiologie
– Chirurgie
– Konsultationen

• Informationen
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IST Stand und Ausblick
• Elektronische Kommunikation morgen

– E-Goverment ->Dokumentenarchiv
– E-Health

• Elektronischer Gesundheitsakt
– Patientenindex der Krankenanstalten
– Leistungsdaten der Sozialversicherung
– Befunddaten der Gesundheitsdienstleister
– Daten aus Selbstmessungen und Protokollen

• Bürgerkarte / Chipkarte als Schlüssel
• Privates Gesundheitsarchiv



Dr. Gottfried Endel       17.05.2004 4
© EBHVB

Kommunikation mit der SV

Anfrage / Anmeldung des Kunden wird über
Portal e-SV an den Signaturprüfungsserver 
geleitet
Auslöser:
•Geschäftsfall, der eine Signatur erfordert
•Angebot einer sicheren Verbindung
•Angebot eines sicheren Web services
•Angebot Geschäftsfall zu signieren

1

CA Verzeichnisdienst

Kunde Sachbearbeitung

OCSP

SV Träger

LDAP

LDAP

Archiv

Applikation
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Ausblick

Gesundheitsarchiv

Selbstmessung
ProtokolleKrankenhausdaten

Leistungsdaten

Befunddaten

Rezeptdaten

Gesundheitsindex

Der Patient autorisiert den Zugriff
auf seine Daten. Er regelt die Ablage
im privaten Gesundheitsarchiv. 
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Ausblick

Gesundheitsarchiv

Selbstmessung
ProtokolleKrankenhausdaten

Leistungsdaten

Befunddaten

Rezeptdaten

Gesundheitsindex

Gesundheitsdienstleister 
kommunizieren untereinander und 
legen Befunde auf Wunsch des 
Patienten ins Archiv. Die 
Zugriffsrechte sind berufsrechtlich 
geregelt. Interne „Geschäftsfälle“ 
(= Zuweisungen, Bewilligungen 
etc.) werden elektronisch 
abgewickelt.
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Rezept

Gesundheitsarchiv

Leistungsdaten

Rezeptdaten

Gesundheitsindex

Verordner

Apotheke

SV-Bearbeitung

Medikamentenverordnung nach Einsichtnahme
in Index und Archiv. Chefarztbewilligung falls 
erforderlich in der Rezeptdatenbank. Bei Ausgabe
des Medikaments durch die Apotheke werden die
Abrechnungsdaten an die SV als Leistungsdaten
gesandt und in das Gesundheitsarchiv gestellt.
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Zuweisung

Gesundheitsarchiv

Leistungsdaten

Gesundheitsindex

Zuweiser

SV-Bearbeitung

Zuweisung nach Einsichtnahme in das Archiv und den Index. 
Leistungserbringer fragt Zuweisung aus Archiv nach Autorisierung
durch den Patienten ab, holt falls erforderlich SV Bewilligung ein. 
Nach Leistungserbringung werden Leistungsdaten an SV und 
Befunddaten ans Archiv geleitet. Der Zuweiser bekommt Daten über 
den Index nach Information durch Patienten oder Leistungserbringer.

Leistungserbringer
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Anamnese

Gesundheitsarchiv

Leistungsdaten

Gesundheitsindex

Beim Patientenkontakt ist Zugriff auf folgende Informationen möglich:
•Privates Gesundheitsarchiv
•Gesundheitsindex
•Befunddaten anderer Gesundheitsdienstleister
•Leistungsdaten der SV ( z.B. Rezeptdaten)
Informationen werden nicht vergessen
Befunde müssen nicht wiederholt werden!

Patientenkontakt

Befunddaten
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http://www.myphr.com/whatis/index.asp


